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Die Leidenschaft für Weihnachten in uns tragen
Der Herr schenkt uns ein neues Weihnachtsfest, das durch eine Zeit der Gnade, den Advent
vorbereitet wird. Jeder von uns weiß, dass das Geheimnis der Menschwerdung Gottes die Erfüllung
der Heilsgeschichte ist, die von dem Moment an gedacht und gewollt war – wie uns der Brief an
die Hebräer (Hebr 10,5-9) in Erinnerung ruft – als in einem zeitlosen trinitarischen „Dialog” der Sohn
Gottes in die Zeitlichkeit eingetreten ist, was dann im Schoß der Familie von Nazareth geschehen ist.

Das erste „Ja“ Mariens, mit dem sie einer Mutterschaft zustimmte, die das Werk des Geistes Gottes
war, wurde zum Ausgangspunkt eines Weges, der für sie mit dem letzten „Ja“ unter dem Kreuz
endete. Wir dürfen nie vergessen, dass dieses zweifache fiat, das erste und das letzte „Ja“ Mariens
untrennbar miteinander verbunden sind.

Auch Josef trat mit seinem Glauben, seinem Mut als „gerechter“ Mann und seiner Entschlossenheit
in die Heilsgeschichte Gottes ein. Aus Gehorsam gegenüber dem Allerhöchsten und aus Liebe zu
Maria – zwei sehr eindrückliche Aspekte seiner Persönlichkeit – ließ sich Josef mitreißen und wurde
somit derjenige, der die Verheißungen erfüllte, die der Herr den Vätern und Propheten der Vorzeit
gegeben hatte. Diese Verheißungen schienen im Laufe der Geschichte fast verblasst, wenn nicht
gar verloren gegangen zu sein. Als Josef und Maria das Geheimnis der Menschwerdung annahmen,
fing nicht nur für sie ein neuer Lebensweg an, in dessen Mittelpunkt die Person Jesu stand, der Sohn
Gottes und ihr Kind, aber auch das Kind der Menschheit.

Die Geburt des Herrn war in der Tat ein Wendepunkt für die gesamte Menschheit. Und für jeden
Mann und jede Frau ist Weihnachten eine Gelegenheit, sich innerlich zu erneuern, indem wir Gott
aufnehmen und unsere Zeit in Seine Hand legen.

Der heilige Einsiedler Nikolaus von Flüe, ein in der Schweiz sehr beliebter Heiliger, sagte denen, die
ihn wegen seines ganz dem armen und demütigen Christus gewidmeten Lebens aufsuchten: „Ihr
müsst das Geheimnis Gottes in eurem Herzen tragen: Denn das ist für einen Mann oder eine Frau
der größte Trost im Leben!“

Ist das nicht ein guter Vorsatz für jeden von uns, wenn wir bedenken, dass das Geheimnis der Geburt
des Herrn weniger eine fromme und poetische historisch-liturgische Erinnerung zum Ausdruck bringt
als vielmehr die leidenschaftliche Liebe eines Gottes, der alle seine Geschöpfe liebt, und dass diese
leidenschaftliche Liebe auch uns heute angeht?

Frohe Weihnachten, der Herr sei mit Ihnen!
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Hinweis: Diese Botschaft greift die „Meditationen“ des Kardinal-Großmeisters in seinem Buch auf:
„In Deiner Hand steht meine Zeit“ (erhältlich auf Italienisch - „I miei giorni sono nelle tue mani“ – San
Paolo Editions, 2025).


